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SCHREIBEN VON [ BEAT II . ] ZURLAUBEN[AN ELISABETH ZURLAUBEN]

"Die wyttleüffigkheit dynes Andtwortschrybens hat mir eines theils zuo ver-

stahn gegeben , das woll was die Zytt der dryen wuehen darzuo nothwendig er¬

achtet , und anders theils , was du selbs Jn dem vergehenden schryben zuo ver¬

graben begärt , Jezunder wider herfürkhrazet habest . Achten aber mynes theils

unötig , vergangne worth und wärkh widerzu eräferen , dan Jch von Hertzen und

nit von mundt allein verzychen kan . Auch vil ehender das böse so mier wider¬

fahren , als was mier guots beschicht Jn Vergessenheit stellen : welches ich

Jnsonderheit grad gägen dynen Khinden ~ und anderen mehr geübt , deswegen under

anderm Jnhalt dynes brieffs Jch dyn Claglied disfahls mit höchster Verwunde¬

rung angehört : Ob solten dyne Sohn by mir einiche hilff oder Rath finden,

khein guot worth empfangen und ich sy weniger als andere Tröler oder schwei¬

zer by mynem Tisch haben etc . Thuost mir und den mynen Unrecht und khan mir

nit einbilden , das dyne Söhn dier solches Klagen khönnen . Es wäre dan das die

Undankhbarkheit Jnen den rechten Verstandt entzogen häte.
2

Was du des [ St . Konrads - jHooffs halber [ - Hinterlassenschaft von Hein-

r i c h I . Zurlauben - ] für guote anschläg hast , mag ich nit wüssen . Jch wirdt

gern sächen , wan er vil giltet : aber weder mier noch den minigen rathen , sich

selbs Jn ein khauff zuo verstekhen , der syn erforderliche ertragenheit nit

haben mag , wan du uff der Vogty [ 1652 wurde ihr Gatte Balthasar A u f d e r-

m a u r Landvogt in Blenio ] vil fürschlagst , Kanst dan nach lust und willen

daruff pieten.

Jch Pit aber auch zum beschluss wellest dis Kurtze . . . schryben nit zum bö¬

sen verstahn , ist ohne Zorn und Widerwillen abgeloffen . Gott Pitende dier die

gnad zuo guoter gesundtheit , wolfahrt lybs und der Seelen , auch die Vergessen-



heit vergangner ding en 3 die unnütz sind 3 gnädig verliehen welle.

Dem H. Schwager [ Balthasar Aufdermaur ] unsem gruos und dienst " .

1 ) Deren Namen s . Meier/Zurlaubiana 904.
2 ) Dieser ging dann in den Besitz von Heinrich  II . Zurlauben über.

Kopie - AH 58 , 145 - Blatt 145V leer
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